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Einleitung 
 

Die statistische Information "Hamburger Schulstatistik" gibt einen jährlichen Überblick über die 
wichtigsten quantitativen Entwicklungen der Schulen, Schüler- und Klassenzahlen in Hamburg in 
Tabellenform. 

Gemäß Kooperationsvertrag mit dem Statistikamt Nord erhebt die Behörde für Schule und 
Berufsbildung jährlich zum Schuljahresbeginn eine Vielzahl von statistischen Daten an den 
Hamburger Schulen (die sog. Herbststatistik). Mit diesen stichtagsbezogenen Daten werden die 
aktuellen quantitativen Kenngrößen des hamburgischen Schul- und Bildungswesens dargestellt. 
Entwicklungen werden durch stichtagsbezogene Zeitreihen sichtbar gemacht. Stichtag für die 
allgemeinbildenden Schulen war der 05.09.2011, für die berufsbildenden Schulen der 19.09.2011.  

Die Schulstatistik bildet die Grundlage für Schüler-, Lehrer- und Absolventenprognosen und für daraus 
abgeleitete Planungen. Erstmalig in diesem Jahr werden die bis zum Schuljahr 2025/26 
prognostizierten Schülerzahlen an allgemein- und berufsbildenden Schulen in diese Veröffentlichung 
mit aufgenommen. 

Im Gegensatz zu der bundesgesetzlich geregelten Hochschulstatistik handelt es sich bei der 
Schulstatistik um eine gemäß KMK-Vereinbarung geregelte Länderstatistik, die hinsichtlich des 
Erhebungsprogramms und der Stichtage mit den anderen Bundesländern abgestimmt ist und vom 
Statistischen Bundesamt koordiniert wird. Sie ist die Grundlage für die Erfüllung der Berichtspflicht 
gegenüber dem Statistischen Bundesamt und der Kultusministerkonferenz. 

Die Daten werden seit 2004 auf Basis von Schülerindividualdatensätzen erhoben. In der 
Schuldatenschutzverordnung ist geregelt, welche personenbezogenen Daten erhoben werden dürfen 
(HmbSG, §98). 

Die Durchführung der Herbststatistik erfolgte in diesem Schuljahr unter weniger schwierigen 
Bedingungen als im Jahr zuvor. Die Einführung der Stadtteilschule und die damit verbundenen 
Umstrukturierungen liegen ein Jahr zurück. Allerdings erschweren auslaufende Schulformen und 
aufwachsende neue Schulformen wie die Oberstufe der Stadtteilschule nach wie vor eine 
durchgehende statistische Darstellung. Insbesondere für eine möglichst treffsichere Schülerprognose 
stellen auslaufende Schulformen und zu erwartende Umschichtungsprozesse von Förderschulen zu 
allgemeinen Schulen oder zwischen allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen eine große 
Herausforderung dar. 

Die statistische Information "Hamburger Schulstatistik" wird von der Behörde für Schule und 
Berufsbildung im Internet unter www.hamburg.de/schulstatistiken veröffentlicht. Detailliertere 
Auswertungen können beim Sachgebiet Statistik angefordert werden. Weitergehende Darstellungen 
und Aspekte des Hamburger Bildungswesens werden von der Hamburger Behörde für Schule und 
Berufsbildung unter anderem im „Bildungsbericht“ des Instituts für Bildungsmonitoring und 
Qualitätsentwicklung oder dem „Ausbildungsreport“ des Hamburger Instituts für berufliche Bildung 
veröffentlicht. 

 

 

Dr. Andreas Happe 
Leitung des Referats Unternehmensdatenmanagement und Statistik 

 

http://www.hamburg.de/schulstatistiken�
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Begriffserläuterungen 
 
 
Allgemeinbildende Schulen 
Das Hamburger allgemeinbildende Schulwesen gliedert 
sich nach Schulformen, Schulstufen und 
Jahrgangsstufen.  
 
 
Schulformen 
In einer Schule können mehrere Schulformen angeboten 
werden. Folgende auslaufende Schulformen sind an den 
Schulen zu finden: Hauptschule, Realschule, Haupt- und 
Realschule, integrierte Haupt- und Realschule, 
Aufbaugymnasien, 6-, 7-, 8- und 9-stufiges Gymnasium.  
In dieser Veröffentlichung werden diese Schulformen 
unter den aktuellen Schulformen zusammengefasst: 
  
Vorschulklasse 
Vorschulklassen sind an Grundschulen und 
Sonderschulen eingerichtet. 
 
Grundschule  
Die Hamburger Grundschulen umfassen grundsätzlich 
die Jahrgangsstufen 1 bis 4. Darüber hinaus gibt es ab 
dem Schuljahr 2010/2011 den Schulversuch 6-jährige 
Grundschule sowie Starterschulen. 
 
Stadtteilschule 
Die Stadtteilschule umfasst die Jahrgangsstufen 5 bis 13, 
sowie den Jahrgang 14 an der Stadtteilschule Bergedorf 
im Rahmen des doppeltqualifizierenden Bildungsgangs.  
Unter der Schulform Stadtteilschule sind folgende 
Schulformen zusammengefasst: Stadtteilschule, Rudolf-
Steiner-Schule, doppeltqualifizierender Bildungsgang und  
die auslaufenden Schulformen Aufbaugymnasium, 
Haupt- und Realschule und integrierte Haupt- und 
Realschulformen.  
 
Gymnasium 
Das Gymnasium umfasst die  Jahrgangsstufen 5 bis 12. 
Die Schulform 7- und 9-stufiges Gymnasium endet im 
Schuljahr 2009/10, das 6-stufige Gymnasium wird als 
auslaufende Schulform zu den Gymnasien gezählt. 
 
Sonderschule 
Die Hamburger Sonderschulen sind auf einen oder 
mehrere Förderschwerpunkte ausgerichtet. Sie bieten die 
Jahrgangsstufen 1 bis 10. Ab dem Schuljahr 2010/2011 
wird der Schulkindergarten durch die Vorschulklasse 
ersetzt. Unter Sonderschule sind hier folgende 
Schulformen zusammengefasst: Förderschule, Spezielle 
Sonderschule, Realschulzweig der speziellen 
Sonderschule. Die Schülerinnen und Schüler der 
beruflichen Bildungsgänge am Bildungszentrum für 
Blinde und Sehbehinderte werden bei der 
Erwachsenenbildung gezählt. 
 
Erwachsenenbildung 
Unter Erwachsenenbildung sind die Abendhauptschule, 
die Abendrealschule, das Abendgymnasium, das Hansa-
Kolleg, das Studienkolleg und berufliche Bildungsgänge 
am Bildungszentrum für Blinde und Sehbehinderte 
(Berufsfachschule (BFS) und Berufsvorbereitungsschule 
(BVS)) zusammengefasst.  

 
 
 
Allgemeine Schulen 
Allgemeinbildende Schulen ohne Sonderschulen. 
 
Beurlaubte 
Als Beurlaubte gelten Schülerinnen und Schüler, die für 
maximal ein Jahr zum Schulbesuch im Ausland beurlaubt 
sind. 
      
Förderschwerpunkt 
Ausgewiesen werden hier folgende sonderpädagogische 
Förderschwerpunkte:  
Lernen, Sprache, emotionale und soziale Entwicklung,  
Autismus, Sehen, Hören (darunter schwerhörig und 
gehörlos), körperliche und motorische Entwicklung, 
geistige Entwicklung, und Schwerst-/ 
Mehrfachförderbedürftigkeit. 
 
Klassenarten 
An allgemeinen Schulen wird nach folgenden 
Klassenarten unterschieden:  
Regelklassen (Regelklassen, Integrative Regelklassen), 
Integrationsklassen, Vorbereitungsklassen und ABC-
Klassen (Vorbereitungs- und Alphabetisierungsklassen 
für Schülerinnen und Schüler aus dem Ausland). 
 
Nichtschüler-Prüfungen 
Absolventen, die einen allgemeinbildenden 
Schulabschluss durch eine externe Prüfung erworben 
haben und im vorherigen Schuljahr im Rahmen der 
Herbststatistik nicht als Schülerinnen und Schüler erfasst 
wurden. 
 
Rechtsstatus     
Die Hamburger allgemeinbildenden und berufsbildenden 
Schulen gliedern sich in staatliche und nicht staatliche 
Schulen.  
Staatliche Schulen stehen in der Trägerschaft der Freien 
und Hansestadt Hamburg. Als nicht staatliche Schulen 
werden staatlich anerkannte bzw. staatlich genehmigte 
Ersatzschulen erfasst, insofern sie Finanzhilfe nach dem 
Privatschulgesetz erhalten.  
 
Schule 
Hiermit wird die Schule als Organisations- bzw. 
Verwaltungseinheit bezeichnet. An einer Schule können 
mehrere Schulformen vorhanden sein. 
 

Schulentlassene 
Schulentlassene der allgemeinbildenden Schulen haben 
im Laufe oder am Ende des Schuljahres die Schule mit 
oder ohne Abschluss verlassen. Als Abbrecher werden 
Schulentlassene bezeichnet, die eine Schule ohne 
Abschluss verlassen. 
Absolventen des Studienkollegs werden nicht 
ausgewiesen. 
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Schulstufe    
An den Hamburger allgemeinbildenden Schulen werden 
folgende Schulstufen unterschieden:  
Elementarstufe (Vorschulklasse), Primarstufe (Jahr-
gangsstufe 1 bis 4), Sekundarstufe I (Jahrgangsstufe 5 
bis 10), Sekundarstufe II (Jahrgangsstufe 11 bis 14). 
     
Wiederholer 
Als Wiederholer gelten Schülerinnen und Schüler, die 
eine Jahrgangsstufe zum zweiten Mal durchlaufen 
(wegen Nichtversetzung oder freiwilliger Wiederholung). 
Maßgeblich zur Feststellung der Wiederholung ist die 
besuchte Jahrgangsstufe zum Erhebungsstichtag des 
Vorjahres. Die Wiederholerzahlen werden in der 
Datenbank errechnet. An den Sonderschulen werden 
keine Wiederholer ausgewiesen. 
 
 
Berufsbildende Schulen 
Das berufsbildende Schulwesen gliedert sich nach den 
folgenden Schulformen: 
Berufsschule, Berufsfachschule, Berufsvorbereitungs-
schule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium, Fach-
schule. 
Bei den nicht staatlichen berufsbildenden Schulen 
werden in der Herbststatistik nur Schulen berücksichtigt, 
die Finanzhilfe nach dem Privatschulgesetz erhalten. 
 
Berufsschule 
Schulischer Teil der dualen Ausbildung. Die Schülerinnen 
und Schüler haben einen Ausbildungsvertrag mit einem 
Betrieb. Der Erwerb eines zusätzlichen allgemein-
bildenden Abschlusses ist möglich. 
 
Berufsfachschule 
Die vollqualifizierende Berufsfachschule führt zum 
Berufsabschluss. Der Erwerb eines zusätzlichen 
allgemeinbildenden Abschlusses ist möglich. In  
teilqualifizierenden Berufsfachschulen kann ein 
höherwertiger allgemeinbildender Abschluss erworben 
werden oder es wird direkt auf eine duale Ausbildung 
vorbereitet (Berufsqualifizierung). 

 
Berufsvorbereitungsschule 
Bildungsgänge, die auf eine Berufsausbildung 
vorbereiten. Der Erwerb eines allgemeinbildenden 
Abschlusses ist möglich. 
 
Fachschule 
Erwerb einer höherwertigen Qualifizierung im Beruf. 
Voraussetzung für den Besuch einer Fachschule ist eine 
abgeschlossene Berufsausbildung. Der Erwerb eines 
zusätzlichen allgemeinbildenden Abschlusses ist möglich. 
 
Fachoberschule 
Einjährig. Erwerb der Fachhochschulreife. 
Voraussetzungen sind  der Realschulabschluss und eine 
abgeschlossene Berufsausbildung. 
 
Berufliches Gymnasium 
Dreijährige gymnasiale Oberstufe in 3 Fachrichtungen, 
die zur allgemeinen Hochschulreife führt. 
 
Ab Schuljahr 2012/13: Berufsoberschule 
Erwerb der allgemeinen Hochschulreife in 2 Jahren. 
Voraussetzungen sind  der Realschulabschluss und eine 
abgeschlossene Berufsausbildung. 
 
 
Abgänger und Absolventen 
Absolventen haben an einer berufsbildenden Schule ein 
Abschlusszeugnis und ggf. zusätzlich einen 
allgemeinbildenden Abschluss erworben. Abgänger 
haben eine berufsbildende Schule ohne Abschluss 
verlassen oder während des Schuljahres aus der 
Berufsvorbereitungsschule bzw. der Berufsqualifizierung 
der Berufsfachschule eine duale Ausbildung begonnen 
oder in eine andere Maßnahme gewechselt. 
 
 
 
 
 

 
 
Zeichenerklärung für fehlende Werte 
Leeres Feld = keine Daten vorhanden 
„-„ = Berechnung des Feldes wurde nicht durchgeführt 
 

 
Weiterführende Informationen zur Hamburger Schulstatistik 
Statistikamt Nord www.statistik-nord.de 
Statistisches Bundesamt www.destatis.de 
Kultusministerkonferenz www.kmk.org 
 
 
Hinweis zur Vergleichbarkeit mit den Bundesstatistiken 
Den  Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes und der Kultusministerkonferenz (KMK) liegen Schülerzahlen ohne 
die zum Stichtag Beurlaubten und ohne Schülerinnen und Schüler des Studienkollegs zu Grunde. Außerdem findet teilweise 
eine abweichende Zuordnung der Schulformen und Jahrgangsstufen statt. 

http://www.statistik-nord.de/�
http://www.destatis.de/�
http://www.kmk.org/�


Tabelle 1

staatlich nicht 
staatlich zusammen staatlich nicht 

staatlich zusammen

195 21 216 56.097 4.044 60.141

mit Vorschulklasse 187 9 196

mit 6-jähriger Grundschule 22 22

Grundschule mit Sek.I  1) 15 15

54 26 80 52.265 9.834 62.099

mit Vorschulklasse 9 7 16

mit Grundschule 10 16 26

mit doppeltqualifizierendem Bildungsgang 
(CTA) 1 1

Rudolf-Steiner-Schulen 6 6 3.053 3.053

59 11 70 47.567 4.357 51.924

darunter mit Grundschule 1 1

38 5 43 5.520 755 6.275

mit Vorschulklasse 7 7

mit Berufsvorbereitungsschule- und 
Berufsfachschule für Blinde/Sehbehinderte 2) 1 1

4 1 5 1.842 170 2.012

350 64 414 163.291 19.160 182.451

mit Berufsschule 41 8 49 37.578 788 38.366

mit Berufsvorbereitungsschule 27 27 3.294 3.294

mit vollqualifizierender Berufsfachschule 16 6 22 3.294 469 3.763

mit teilqualifizierender Berufsfachschule 30 1 31 2.830 46 2.876

mit Höherer Handelsschule 6 2 8 1.137 130 1.267

mit Fachschule 15 4 19 3.736 849 4.585

mit Fachoberschule 17 17 1.279 1.279

mit Beruflichem Gymnasium 12 12 2.755 2.755

45 18 63 55.903 2.282 58.185

395 82 477 219.194 21.442 240.636

Quelle: Herbststatistik 2011
1) Grundschulen mit den Stufen 9 und 10 der auslaufenden Schulformen der (Integrierten) Haupt-/Realschule.
2) Die Schülerzahlen der Berufsvorbereitungs- und Berufsfachschule für Blinde und Sehbehinderte werden bei schülerspezifischen Darstellungen unter der 
Erwachsenenbildung angegeben.

Erwachsenenbildung

Allgemeinbildende Schulen gesamt

Berufsbildende Schulen

darunter

Berufsbildende Schulen gesamt

Hamburg insgesamt

darunter

Anzahl der Hamburger allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen (Organisationseinheiten)

Bildungsbereich
Schulen (Organisationseinheiten) Schülerinnen und Schüler

Allgemeinbildende Schulen

Grundschulen 

darunter

Stadtteilschulen 

darunter

Gymnasien 

Sonderschulen

8
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Tabelle 2

Schülerinnen und Schüler an Hamburger allgemeinbildenden Schulen nach Schulform und Jahrgangsstufe

VSK 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13/14 1. Jahr 2. Jahr
14 (doppelt 

qualifizierender 
Bildungsgang)

7.498 7.498
14.722 14.418 14.047 14.158 158 787 58.290

7.223 6.539 7.896 8.105 8.473 7.303 3.810 3.702 2.331 55.382 3.372 2.647 14

7.451 7.161 6.726 7.010 6.927 6.339 6.036 5.426 53.076 6.036 5.426

427 542 547 558 536 549 822 735 832 604 6.152
310 263 572 627 281 2.053 618 281

7.498 15.149 14.960 14.594 14.716 15.368 15.036 15.444 15.850 16.542 14.509 10.418 9.755 2.612 182.451 10.026 8.354 14
Schulform 

Vorschulklasse 7.498 7.498
Grundschule 14.483 14.187 13.805 13.890 158 787 57.310
Stadtteilschule 6.961 6.299 7.654 7.858 3.560 3.157 35.489 3.157

doppeltqualifizierender Bildungsgang 15 26 34 75 26 20 14

Haupt- und Realschule 2.730 1.960 4.690
Integrierte Haupt-/Realschule 596 495 1.091
Gesamtschule 4.903 4.595 1.954 11.452 1.954

Aufbaugymnasium ab 10 330 330 330

Aufbaugymnasium ab Vorstufe 182 182 182

zusammen 6.961 6.299 7.654 7.858 8.229 7.050 3.575 3.513 2.170 53.309 3.183 2.486 14

Grundschule Grundschule 239 231 242 268 980
Stadtteilschule 262 240 242 247 235 189 1.415 189

Gesamtschule 244 253 161 658 161

239 231 242 268 262 240 242 247 244 253 235 189 161 3.053 189 161

Gymnasium 7.451 7.161 6.726 6.986 6.770 6.215 6.036 5.426 52.771 6.036 5.426

6-stufiges Gymnasium 24 157 124 305
zusammen 7.451 7.161 6.726 7.010 6.927 6.339 6.036 5.426 53.076 6.036 5.426

Förderschule 5 27 87 141 191 255 476 474 558 200 2.414
Spezielle Sonderschule 422 515 460 417 345 294 346 261 274 395 3.729
Realschulzweig der speziellen Sonderschule 9 9

zusammen 427 542 547 558 536 549 822 735 832 604 6.152
Berufsvorbereitungsschule 8 8
Berufsfachschule 11 13 9 33
Abendhauptschule   98 98
Abendrealschule 212 184 396
Abendgymnasium 60 455 324 207 1.046 324 207

Hansa-Kolleg 88 69 44 201 69 44

Studienkolleg 16 225 30 271 225 30

zusammen 310 263 572 627 281 2.053 618 281

7.498 15.149 14.960 14.594 14.716 15.368 15.036 15.444 15.850 16.542 14.509 10.418 9.755 2.612 182.451 10.026 8.354 14
Quelle: Herbststatistik 2011

1) einschließlich der beruflichen Bildungsgänge im Zentrum für Blinde und Sehbehinderte

Sonderschule

Erwachsenenbildung1)

insgesamt

Vorschulklasse

Grundschule

Stadtteilschule

Gymnasium

Rudolf-
Steiner 
Schule

Stadtteilschule

zusammen

aggregierte Schulform

Schulform
Jahrgangsstufe

gesamt
darunter Studienstufe

Vorschulklasse

Grundschule

Stadtteilschule

Gymnasium

Sonderschule

Erwachsenenbildung 1)

insgesamt
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Tabelle 3

Schülerinnen und Schüler an staatlichen Hamburger allgemeinbildenden Schulen nach Schulform und Jahrgangsstufe

VSK 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13/14 1. Jahr 2. Jahr
14 (doppelt 

qualifizierender 
Bildungsgang)

6.889 6.889

12.891 12.532 12.183 12.299 158 787 50.850

6.373 5.734 7.030 7.194 7.557 6.570 3.354 3.369 2.132 49.313 3.039 2.448 14

6.921 6.569 6.178 6.420 6.408 5.885 5.578 5.000 48.959 5.578 5.000

359 468 487 484 466 479 752 657 768 477 5.397

310 263 489 572 249 1.883 563 249

6.889 13.250 13.000 12.670 12.783 13.918 13.569 13.960 14.271 15.043 13.195 9.421 8.941 2.381 163.291 9.180 7.697 14

aggregierte Schulform Schulform

Vorschulklasse Vorschulklasse 6.889 6.889

Grundschule Grundschule 12.891 12.532 12.183 12.299 158 787 50.850

Stadtteilschule 6.373 5.734 7.030 7.194 3.339 3013 32.683 3.013

doppeltqualifizierender Bildungsgang 15 26 34 75 26 20 14

Haupt- und Realschule 2.184 1.573 3.757

Integrierte Haupt-/Realschule 596 495 1.091

Gesamtschule 4.777 4.502 1.916 11.195 1.916

Aufbaugymnasium ab 10 330 330 330

Aufbaugymnasium ab Vorstufe 182 182 182

zusammen 6.373 5.734 7.030 7.194 7.557 6.570 3.354 3.369 2.132 49.313 3.039 2.448 14

Gymnasium 6.921 6.569 6.178 6.396 6.251 5.761 5578 5000 48.654 5.578 5.000

6-stufiges Gymnasium 24 157 124 305

zusammen 6.921 6.569 6.178 6.420 6.408 5.885 5.578 5.000 48.959 5.578 5.000

Förderschule 5 27 87 141 191 255 476 474 558 200 2.414

Spezielle Sonderschule 354 441 400 343 275 224 276 183 210 268 2.974

Realschulzweig der speziellen Sonderschule 9 9

zusammen 359 468 487 484 466 479 752 657 768 477 5.397

Berufsvorbereitungsschule 8 8

Berufsfachschule 11 13 9 33

Abendhauptschule   98 98

Abendrealschule 212 184 396

Abendgymnasium 60 372 269 175 876 269 175

Hansa-Kolleg 88 69 44 201 69 44

Studienkolleg 16 225 30 271 225 30

zusammen 310 263 489 572 249 1.883 563 249

6.889 13.250 13.000 12.670 12.783 13.918 13.569 13.960 14.271 15.043 13.195 9.421 8.941 2.381 163.291 9.180 7.697 14
Quelle: Herbststatistik 2011

1) einschließlich der beruflichen Bildungsgänge im Zentrum für Blinde und Sehbehinderte

insgesamt

Vorschulklasse

Grundschule

Stadtteilschule

Gymnasium

Sonderschule

Erwachsenenbildung 1)

insgesamt

Stadtteilschule

Sonderschule

Erwachsenenbildung1)

gesamtSchulform

darunter StudienstufeJahrgangsstufe

Gymnasium
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Tabelle 4

Schülerinnen und Schüler an nicht staatlichen Hamburger allgemeinbildenden Schulen nach Schulform und Jahrgangsstufe

VSK 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 1. Jahr 2. Jahr

609 609

1.831 1.886 1.864 1.859 7.440

850 805 866 911 916 733 456 333 199 6.069 333 199

530 592 548 590 519 454 458 426 4.117 458 426

68 74 60 74 70 70 70 78 64 127 755

83 55 32 170 55 32

609 1.899 1.960 1.924 1.933 1.450 1.467 1.484 1.579 1.499 1.314 997 814 231 19.160 846 657

Schulform

Vorschulklasse 609 609

Grundschule 1.592 1.655 1.622 1.591 6.460

Stadtteilschule 588 565 624 664 221 144 2.806 144

Gesamtschule 126 93 38 257 38

Haupt- Realschule 546 387 933

zusammen 588 565 624 664 672 480 221 144 38 3.996 144 38

Grundschule Grundschule 239 231 242 268 980

Stadtteilschule 262 240 242 247 235 189 1.415 189

Gesamtschule 244 253 161 658 161

239 231 242 268 262 240 242 247 244 253 235 189 161 3.053 189 161

Gymnasium 530 592 548 590 519 454 458 426 4.117 458 426

Spezielle Sonderschule 68 74 60 74 70 70 70 78 64 127 755

Abendgymnasium 83 55 32 170 55 32

609 1.899 1.960 1.924 1.933 1.450 1.467 1.484 1.579 1.499 1.314 997 814 231 19.160 846 657

Quelle: Herbststatistik 2011

Sonderschule

Erwachsenenbildung

insgesamt

Vorschulklasse

Grundschule

Stadtteilschule

Gymnasium

zusammen

Stadtteilschule
Rudolf-
Steiner 
Schule

aggregierte Schulform

Schulform
Jahrgangsstufe

gesamt
darunter Studienstufe

Vorschulklasse

Grundschule

Stadtteilschule

Gymnasium

Sonderschule

Erwachsenenbildung

insgesamt



Tabelle 10

Anzahl Anteil

Vorschulklasse 7.498 3.666 48,9%
Grundschule 58.290 28.714 49,3%
Stadtteilschule 55.382 27.013 48,8%
Gymnasium 53.076 27.331 51,5%
Sonderschule 6.152 2.202 35,8%
Erwachsenenbildung 2.053 1.017 49,5%

insgesamt 182.451 89.943 49,3%
Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 11

Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil

Vorschulklasse 7.498 665 8,9% 19 0,3% 2.081 27,8%
Grundschule 57.345 5.027 8,8% 411 0,7% 13.394 23,4%
Grundschule Sek I 945 296 31,3% 21 2,2% 490 51,9%
Stadtteilschule 55.382 9.888 17,9% 570 1,0% 14.380 26,0%
Gymnasium 53.076 4.224 8,0% 300 0,6% 6.554 12,3%
Sonderschule 6.152 1.303 21,2% 56 0,9% 1.899 30,9%
Erwachsenenbildung 2.053 488 23,8% 20 1,0% 253 12,3%

insgesamt 182.451 21.891 12,0% 1.397 0,8% 39.051 21,4%
Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 12

Anteil 
weiblich

Anteil mit 
Familien- 
sprache 

nicht 
Deutsch

2007/08 1.634 41,6% 70,7% 1.090 66,7% 42,6% 77,3%
2008/09 1.419 43,1% 73,2% 1.078 76,0% 44,9% 76,5%
2009/10 1.378 42,7% 64,4% 1.027 74,5% 44,0% 68,4%
2010/11 1.285 43,4% 67,2% 1.068 83,1% 43,8% 68,8%
2011/12 1.334 43,0% 65,5% 1.106 82,9% 44,4% 66,5%

Quelle: Herbststatistik 2007 bis 2011

aggregierte 
Schulform

Anzahl 
Schülerinnen 
und Schüler

davon weiblich

Schülerinnen und Schüler an Hamburger 
allgemeinbildenden Schulen nach Geschlecht

Schülerinnen und Schüler an Hamburger allgemeinbildenden Schulen nach Staatsangehörigkeit, 
Aussiedlerstatus und Familiensprache

aggregierte 
Schulform

Anzahl 
Schülerinnen 
und Schüler 
insgesamt

davon

Staatsangehörigkeit 
nicht deutsch mit Aussiedlerstatus Familiensprache nicht 

Deutsch

Anteil 
weiblich

darunter Kinder, die eine Vorschulklasse 
besuchen

Zeitreihe: Kinder mit vorschulischer Sprachförderung nach Geschlecht und Familiensprache

Anzahl 
absolut

Anteil an 
allen 

Kindern mit 
vorschul. 
Sprach-

förderung

davon

davon

Schuljahr

Anzahl Kinder 
mit vor-

schulischer 
Sprach-

förderung

Anteil mit 
Familien- 
sprache 

nicht 
Deutsch
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Tabelle 7

VSK 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Vorschulklasse 393 393

511 497 445 444 4 28 1.929
94 99 87 91 1 13 385
34 35 31 29 4 133

1 1 1 3
4 7 1 12

639 631 568 572 5 47 2.462
254 205 266 271 284 248 1.528
33 34 27 26 28 28 176
3 1 2 6
4 4 7 4 3 6 28

Pro9+  (berufsvorbereitende Maßnahme)    3 3
294 244 302 301 318 282 1.741
250 249 236 239 247 229 1.450

1 1 1 1 4
251 250 237 240 247 229 1.454

30 38 48 47 42 43 59 53 58 44 462
11 10 21

Vorbereitungsklasse zum Hauptschulabschluss 7 6 13
2 2 3 1 4 1 2 3 18

Kleinklasse für schwerst-/mehrfach Behinderte 3 5 4 3 6 3 4 4 3 6 41
1 1 2

44 53 54 52 51 47 67 66 70 53 557
393 683 684 622 624 601 588 606 607 635 564 6.607

Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 8

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
20,1 20,1 21,6 21,8 17,4 16,4

22,0 24,0 23,9 24,2 24,2 23,6
27,6 26,3 26,1 26,8 25,9 25,6

Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 9

VSK 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
29 29

70 71 66 65 272
Integrationsklasse   3 3 6

70 71 69 68 278
26 24 27 28 27 21 153

Integrationsklasse   2 2 2 2 2 2 12
Integration von Schulverweigerern 1 1 1 1 4

28 26 30 31 30 24 169
6 6 6 6 24

6 6 6 6 6 6 36
6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 60

24 25 25 25 23 20 142
10 10 6 7 6 6 6 7 6 11 75

29 86 87 81 81 64 63 67 69 65 61 753
Quelle: Herbststatistik 2011

Regelklasse     

Klassen an staatlichen Hamburger allgemeinbildenden Schulen mit Angabe der Klassenart 
in den Klassenstufen VSK, 1 bis 10 1)

Klassenart
Klassenstufe

gesamtaggregierte 
Schulform

ABC-Klasse
Vorbereitungsklasse

zusammen

Stadtteilschule

zusammen

Grundschule

Regelklasse     
Integrative Regelklasse       
Integrationsklasse
ABC-Klasse
Vorbereitungsklasse

Regelklasse     
Integrationsklasse

insgesamt

Durchschnittliche Klassenfrequenz (Regelklassen und Integrative Regelklassen)
an Hamburger staatlichen allgemeinen Schulen im Schuljahr 2011/12 in den Klassenstufen 1 bis 10

Regelklasse     
Vorbereitungsklasse

zusammen
Regelklasse     
Beobachtungsklasse    

Sonderschule

Gymnasium

Kleinklasse

Hausunterricht
zusammen

1) ohne Erwachsenenbildung und berufliche Bildungsgänge am Zentrum für Blinde und Sehbehinderte; in der Oberstufe werden keine Klassen ausgewiesen.

Grundschule

Stadtteilschule

Gymnasium
Sonderschule

insgesamt

Rudolf-
Steiner 
Schule zusammen

Stadtteilschule
Grundschule

Regelklasse    
Regelklasse    

Regelklasse    
Regelklasse    

zusammen

Regelklasse    
zusammen

Regelklasse    

Schulform

Grundschule

Vorschulklasse

Stadtteilschule
Gymnasium

Klassen an nicht staatlichen Hamburger allgemeinbildenden Schulen mit Angabe der Klassenart 
in den Klassenstufen VSK, 1 bis 10 1)

aggregierte Schulform
Klassenstufen

gesamt

Regelklasse    

Klassenart

Klassenstufe
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Tabelle 10

Anzahl Anteil

Vorschulklasse 7.498 3.666 48,9%
Grundschule 58.290 48,5%
Stadtteilschule 55.382 27.013 48,8%
Gymnasium 53.076 27.331 51,5%
Sonderschule 6.152 2.202 35,8%
Erwachsenenbildung 2.053 1.017 49,5%

insgesamt 182.451 85.823 47,0%
Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 11

Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil

Vorschulklasse 7.498 665 8,9% 19 0,3% 2.081 27,8%
Grundschule 57.345 5.027 8,8% 411 0,7% 13.394 23,4%
Grundschule Sek I 945 296 31,3% 21 2,2% 490 51,9%
Stadtteilschule 55.382 9.888 17,9% 570 1,0% 14.380 26,0%
Gymnasium 53.076 4.224 8,0% 300 0,6% 6.554 12,3%
Sonderschule 6.152 1.303 21,2% 56 0,9% 1.899 30,9%
Erwachsenenbildung 2.053 488 23,8% 20 1,0% 253 12,3%

insgesamt 182.451 21.891 12,0% 1.397 0,8% 39.051 21,4%
Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 12

Anteil 
weiblich

Anteil mit 
Familien- 
sprache 

nicht 
Deutsch

2007/08 1.634 41,6% 70,7% 1.090 66,7% 42,6% 77,3%
2008/09 1.419 43,1% 73,2% 1.078 76,0% 44,9% 76,5%
2009/10 1.378 42,7% 64,4% 1.027 74,5% 44,0% 68,4%
2010/11 1.285 43,4% 67,2% 1.068 83,1% 43,8% 68,8%
2011/12 1.334 43,0% 65,5% 1.106 82,9% 44,4% 66,5%

Quelle: Herbststatistik 2007 bis 2011

aggregierte 
Schulform

Anzahl 
Schülerinnen 
und Schüler

davon weiblich

Schülerinnen und Schüler an Hamburger 
allgemeinbildenden Schulen nach Geschlecht

Schülerinnen und Schüler an Hamburger allgemeinbildenden Schulen nach Staatsangehörigkeit, 
Aussiedlerstatus und Familiensprache

aggregierte 
Schulform

Anzahl 
Schülerinnen 
und Schüler 
insgesamt

davon

Staatsangehörigkeit 
nicht deutsch mit Aussiedlerstatus Familiensprache nicht 

Deutsch

Anteil 
weiblich

darunter Kinder, die eine Vorschulklasse 
besuchen

Zeitreihe: Kinder mit vorschulischer Sprachförderung nach Geschlecht und Familiensprache

Anzahl 
absolut

Anteil an 
allen 

Kindern mit 
vorschul. 
Sprach-

förderung

davon

davon

Schuljahr

Anzahl Kinder 
mit vor-

schulischer 
Sprach-

förderung

Anteil mit 
Familien- 
sprache 

nicht 
Deutsch
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Tabelle 13

1. Halbjahr 2. Halbjahr ganzjährig

8 1 1 1
9 1 1 1
10 5 5 5
11 13 8 149 162 157
12 1 4 5 4
5 1 1 0
6 1 1 1
7 2 1 2 1
8 3 3 3
9 13 3 24 37 27
10 85 36 194 279 230
11 10 1 213 223 214
12 1 1 1

125 49 596 721 645
Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 14

1. Halbjahr 2. Halbjahr ganzjährig

SekI      3 3 3
SekII     12 1 69 81 70
SekI      116 66 178 294 244
SekII     9 2 141 150 143

137 69 391 528 460
SekI      1 1 2 3 3
SekII     15 4 109 124 113
SekI      76 34 148 224 182
SekII     9 1 232 241 233

101 40 491 592 531
SekI      7 7 7
SekII     14 8 153 167 161
SekI      101 40 222 323 262
SekII     10 1 214 224 215

125 49 596 721 645
Quelle: Herbststatistik 2009 bis 2011

2011/12

Stadtteilschule

Gymnasium

insgesamt

im 2. 
Halbjahr 
beurlaubt

2009/10

Stadtteilschule

Gymnasium

insgesamt

2010/11

Stadtteilschule

Gymnasium

insgesamt

Schuljahr aggregierte 
Schulform Schulstufe

Beurlaubung im 1. 
Halbjahr 
beurlaubt

Beurlaubte Schülerinnen und Schüler an staatlichen Gymnasien und 
Stadtteilschulen im Schuljahr 2011/12

aggregierte 
Schulform

Jahrgangs- 
stufe

Beurlaubung im 1. 
Halbjahr 
beurlaubt

im 2. 
Halbjahr 
beurlaubt

Stadtteil-
schule

Gymnasium

insgesamt

Zeitreihe: Beurlaubte Schülerinnen und Schüler an staatlichen Gymnasien und 
Stadtteilschulen
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Tabelle 15

Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt an Hamburger allgemeinbildenden Schulen im Schuljahr 2011/12 (ohne Erwachsenenbildung)

Lernen Sprache
emotionale 
und soziale 
Entwicklung

Autismus Sehen Hören

körperliche 
und 

motorische 
Entwicklung

geistige 
Entwicklung

schwerst-
/mehrfach-

förder-
bedürftig

Vorschulklasse Regelklasse 1 8 1 9 1 10 -

Regelklasse 496 522 145 13 2 8 21 14 1.163 58 1.221 62,3%

Integrative Regelklasse 89 59 43 4 2 4 28 16 2 191 56 247 12,6%

Integrationsklasse 51 31 58 15 10 13 158 144 8 140 348 488 24,9%
ABC- und 
Vorbereitungsklasse 1 2 3 3 0,2%

zusammen 637 614 246 32 14 25 207 174 10 1.497 462 1.959 100,0%

Gymnasium Regelklasse 1 8 18 8 12 1 9 39 48 -

Regelklasse 405 76 148 8 8 42 37 20 2 629 117 746 50,2%

Integrationsklasse 133 17 101 12 14 29 234 179 9 251 477 728 49,0%
Integration von 
Schulverweigerern 12 12 12 0,8%

zusammen 538 93 261 20 22 71 271 199 11 892 594 1486 100,0%

1.176 716 515 70 45 108 479 373 21 2.407 1.096 3.503 -

Vorschulklasse Regelklasse 77 5 77 5 82 -

Regelklasse 2.473 1.142 180 62 174 624 794 41 3795 1695 5.490 89,2%

Vorbereitungsklasse zum 
Hauptschulabschluss 153 153 153 2,5%

Beobachtungsklasse 171 171 171 2,8%

Kleinklasse 56 60 116 116 1,9%

Kleinklasse für schwerst-/
mehrfach Förderbedürftige 1 208 209 209 3,4%

Hausunterricht 6 7 13 13 0,2%

zusammen 2.626 1.313 180 118 234 624 801 256 4.119 2.033 6.152 100,0%
Berunfsvorbereitungs- und 
Berufsfachschule für 
Blinde/Sehbehinderte

Regelklasse 41 41 41 -

2.626 1.390 180 159 239 624 801 256 4.196 2.079 6.275 -

3.802 2.106 695 70 204 347 1.103 1.174 277 6.603 3.175 9.778 -

allgemeine Schulen 30,9% 34,0% 74,1% - 22,1% 31,1% 43,4% 31,8% 7,6% 36,5% 34,5% 35,8% -

Sonderschulen 69,1% 66,0% 25,9% - 77,9% 68,9% 56,6% 68,2% 92,4% 63,5% 65,5% 64,2% -

Quelle: Herbststatistik 2011
1) zusammengefasster Förderschwerpunkt: Lernen, Sprache und emotionale und soziale Entwicklung

Sonder-
schule

Sonderschule

gesamt

insgesamt

Verteilung der Schülerinnen und 
Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderschwerpunkt nach Schulart

Summe

Verteilung der 
Schülerinnen und 

Schüler mit 
Förderschwerp. 
nach Klassenart

allgemeine 
Schule

Grundschule

Stadtteilschule

gesamt

Schulart aggregierte 
Schulform Klassenart

sonderpädagogischer Förderschwerpunkt
Förder-
schwer-

punkt LSE1)

sonstige 
Förder-
schwer-
punkte
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Tabelle 16

Zeitreihe: Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt an Hamburger allgemeinbildenden Schulen (ohne Erwachsenenbildung)

Lernen Sprache
emotionale 
und soziale 
Entwicklung

Autismus 1) Sehen Hören

korperliche 
und 

motorische 
Entwicklung

geistige 
Entwicklung

schwerst-/ 
mehrfach 

förder- 
bedürftig

allgemeine Schule 127 52 121 31 52 478 284 42 1.187 13,9%

Sonderschule 3.679 1.480 161 150 222 592 997 84 7.365 86,1%

gesamt 3.806 1.532 282 181 274 1.070 1.281 126 8.552 100,0%

allgemeine Schule 60 43 45 34 53 510 374 81 1.200 14,2%

Sonderschule 3.500 1.474 166 196 232 603 980 87 7.238 85,8%

gesamt 3.560 1.517 211 230 285 1.113 1.354 168 8.438 100,0%

allgemeine Schule 141 110 109 36 89 505 341 51 1.382 16,1%

Sonderschule 3.428 1.478 177 197 226 628 949 98 7.181 83,9%

gesamt 3.569 1.588 286 233 315 1.133 1.290 149 8.563 100,0%

allgemeine Schule 455 426 256 30 81 486 362 46 2.142 24,0%

Sonderschule 3.065 1.459 184 162 234 631 881 161 6.777 76,0%

gesamt 3.520 1.885 440 192 315 1.117 1.243 207 8.919 100,0%

allgemeine Schule 1.176 716 515 70 45 108 479 373 21 3.503 35,8%

Sonderschule 2.626 1.390 180 159 239 624 801 256 6.275 64,2%

gesamt 3.802 2.106 695 70 204 347 1.103 1.174 277 9.778 100,0%

Quelle: Herbststatistik 2007 bis 2011
1) Der Förderschwerpunkt Autismus wird erst ab dem Schuljahr 2011/12 erhoben

2011/12 180.439 5,4%

2009/10 182.100 4,7%

2010/11 178.419 5,0%

Anteil der SuS 
mit 

sonderpäda- 
gogischem 

Förder-
schwerpunkt 

an allen

2007/08 181.547 4,7%

2008/09 181.319 4,7%

Schuljahr Schulart

sonderpädagogischer Förderschwerpunkt

insgesamt

Verteilung der 
SuS mit 
sonder-

pädagog. 
Förder-

schwerp. nach 
Schulart

Gesamtzahl 
Schüler- 

innen und 
Schüler 



Tabelle 17

Wiederholer an Hamburger allgemeinen Schulen im Schuljahr 2011/121)

Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil

12.891 89 0,7% 12.891 89 0,7%
12.532 114 0,9% 12.532 114 0,9%
12.183 97 0,8% 12.183 97 0,8%
12.299 112 0,9% 12.299 112 0,9%
13.452 36 0,3% 158 4 2,5% 6.373 18 0,3% 6.921 14 0,2%
13.090 83 0,6% 787 2 0,3% 5.734 35 0,6% 6.569 46 0,7%
13.208 38 0,3% 7.030 22 0,3% 6.178 16 0,3%
13.614 182 1,3% 7.194 86 1,2% 6.420 96 1,5%
13.965 259 1,9% 7.557 147 1,9% 6.408 112 1,7%
12.455 600 4,8% 6.570 412 6,3% 5.885 188 3,2%

8.932 686 7,7% 3.354 229 6,8% 5.578 457 8,2%
8.369 400 4,8% 3.369 272 8,1% 5.000 128 2,6%
2.132 53 2,5% 2.132 53 2,5%

1. Jahr 8.947 729 8,1% 3.369 272 8,1% 5.578 457 8,2%
2. Jahr 7.132 181 2,5% 2.132 53 2,5% 5.000 128 2,6%

149.122 2.749 1,8% 50.850 418 0,8% 49.313 1.599 3,2% 48.959 1.642 3,4%
1.831 6 0,3% 1.831 6 0,3%
1.886 5 0,3% 1.886 5 0,3%
1.864 6 0,3% 1.864 6 0,3%
1.859 10 0,5% 1.859 10 0,5%
1.380 13 0,9% 850 6 0,7% 530 7 1,3%
1.397 25 1,8% 805 4 0,5% 592 21 3,5%
1.414 10 0,7% 866 9 1,0% 548 1 0,2%
1.501 17 1,1% 911 11 1,2% 590 6 1,0%
1.435 38 2,6% 916 23 2,5% 519 15 2,9%
1.187 30 2,5% 733 20 2,7% 454 10 2,2%

914 14 1,5% 456 3 0,7% 458 11 2,4%
759 13 1,7% 333 3 0,9% 426 10 2,3%
199 4 2,0% 199 4 2,0%

1. Jahr 791 14 1,8% 333 3 0,9% 458 11 2,4%
2. Jahr 625 14 2,2% 199 4 2,0% 426 10 2,3%

17.626 191 1,1% 7.440 27 0,4% 6.069 90 1,5% 4.117 102 2,5%
14.722 95 0,6% 14.722 95 0,6%
14.418 119 0,8% 14.418 119 0,8%
14.047 103 0,7% 14.047 103 0,7%
14.158 122 0,9% 14.158 122 0,9%
14.832 49 0,3% 158 4 2,5% 7.223 24 0,3% 7.451 21 0,3%
14.487 108 0,7% 787 2 0,3% 6.539 39 0,6% 7.161 67 0,9%
14.622 48 0,3% 7.896 31 0,4% 6.726 17 0,3%
15.115 199 1,3% 8.105 97 1,2% 7.010 102 1,5%
15.400 297 1,9% 8.473 170 2,0% 6.927 127 1,8%
13.642 630 4,6% 7.303 432 5,9% 6.339 198 3,1%

9.846 700 7,1% 3.810 232 6,1% 6.036 468 7,8%
9.128 413 4,5% 3.702 275 7,4% 5.426 138 2,5%
2.331 57 2,4% 2.331 57 2,4%

1. Jahr 9.738 743 7,6% 3.702 275 7,4% 6.036 468 7,8%
2. Jahr 7.757 195 2,5% 2.331 57 2,4% 5.426 138 2,5%

166.748 2.940 1,8% 58.290 445 0,8% 55.382 1357 2,5% 53.076 1138 2,1%
Quelle: Herbststatistik 2011
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Tabelle 18

SuS
Anteil 

Wieder- 
holer

SuS
Anteil 

Wieder- 
holer

SuS
Anteil 

Wieder- 
holer

SuS
Anteil 

Wieder- 
holer

Grundschule 49.466 1,9% 49.466 1,9%

Stadtteilschule 48.581 3,4% 41.293 2,7% 7.288 7,5%

Gymnasium 52.246 2,2% 37.102 1,7% 15.144 3,5%

gesamt 150.293 2,5% 49.466 1,9% 78.395 2,2% 22.432 4,8%

Grundschule 7.640 3,6% 7.640 3,6%

Stadtteilschule 5.612 4,5% 4.885 4,1% 727 6,6%

Gymnasium 4.457 7,7% 3.247 8,5% 1.210 5,5%

gesamt 17.709 4,9% 7.640 3,6% 8.132 5,9% 1.937 5,9%

Grundschule 57.106 2,1% 57.106 2,1%

Stadtteilschule 54.193 3,5% 46.178 2,8% 8.015 7,4%

Gymnasium 56.703 2,6% 40.349 2,2% 16.354 3,6%

insgesamt 168.002 2,7% 57.106 2,1% 86.527 2,6% 24.369 4,9%

Grundschule 50.538 1,5% 49.588 1,5% 950 0,9%

Stadtteilschule 47.939 2,6% 39.939 2,2% 8.000 4,6%

Gymnasium 48.349 2,2% 37.710 1,4% 10.639 4,8%

gesamt 146.826 2,1% 49.588 1,5% 78.599 1,8% 18.639 4,7%

Grundschule 7.663 0,7% 7.663 0,7%

Stadtteilschule 5.846 1,6% 4.995 1,7% 851 1,1%

Gymnasium 4.135 2,7% 3.209 1,8% 926 5,7%

gesamt 17.644 1,5% 7.663 0,7% 8.204 1,8% 1.777 3,5%

Grundschule 58.201 1,4% 57.251 1,4%

Stadtteilschule 53.785 2,5% 44.934 2,1% 8.851 4,3%

Gymnasium 52.484 2,2% 40.919 1,5% 11.565 4,8%

insgesamt 164.470 2,0% 57.251 1,4% 86.803 1,8% 20.416 4,6%

Grundschule 50.850 0,8% 49.905 0,8% 945 0,6%

Stadtteilschule 49.313 2,6% 40.458 1,8% 8.855 6,3%

Gymnasium 48.959 2,2% 38.381 1,2% 10.578 5,5%

gesamt 149.122 1,8% 49.905 0,8% 79.784 1,5% 19.433 5,9%

Grundschule 7.440 0,4% 7.440 0,4%

Stadtteilschule 6.069 1,4% 5.081 1,4% 988 1,0%

Gymnasium 4.117 2,0% 3.233 1,9% 884 2,4%

gesamt 17.626 1,1% 7.440 0,4% 8.314 1,6% 1.872 1,7%

Grundschule 58.290 0,8% 57.345 0,8% 945 0,6%

Stadtteilschule 55.382 2,5% 45.539 1,7% 9.843 5,7%

Gymnasium 53.076 2,1% 41.614 1,3% 11.462 5,3%

insgesamt 166.748 1,8% 57.345 0,8% 88.098 1,5% 21.305 5,5%

Quelle: Herbststatistik 2009 bis 2011
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Zeitreihe: Wiederholer an Hamburger allgemeinen Schulen (ohne Erwachsenenbildung)
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Tabelle 19

Schulentlassene des Schuljahres 2010/11 aus Hamburger allgemeinbildenden Schulen1)

Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil

Haupt- und Realschule 163 - 667 - 830 -

Realschule 4 - 41 - 943 - 988 -

Integrierte Haupt-/Realschule 51 - 143 - 134 - 328 -

Stadtteilschule 1 - 5 - 162 - 168 -

Gesamtschule 171 - 927 - 1.276 - 119 - 1.393 - 3.886 -

doppeltqualifizierender Bildungsgang 3) 9 - 11 - 6 - 26 -

Aufbaugymnasium 63 - 446 - 509 -

zusammen: Stadtteilschule 390 5,8% 1.783 26,5% 2.524 37,5% 193 2,9% 1.845 27,4% 6.735 100,0%

6-stufiges Gymnasium 1 - 3 - 8 - 116 - 128 -

Gymnasium 2 - 21 - 129 - 183 - 4.551 - 4.886 -

zusammen: Gymnasium 2 0,0% 22 0,4% 132 2,6% 191 3,8% 4.667 93,1% 5.014 100,0%

Förderschule 432 - 82 - 514 -

Spezielle Sonderschule 133 - 36 - 169 -

Realschulzweig der Speziellen Sonderschule 2 - 11 - 13 -

zusammen: Sonderschule 565 81,2% 120 17,2% 11 1,6% 696 100,0%

Hansa-Kolleg 6 - 38 - 44 -

Abendhauptschule 49 - 49 -

Abendrealschule 120 - 120 -

Abendgymnasium 33 - 123 - 156 -

Berufsfachschule für Blinde/Sehbehinderte  4) 9 - 3 - 12 -

zusammen: Erwachsenenbildung 49 12,9% 129 33,9% 42 11,0% 161 42,3% 381 100,0%

957 7,5% 1.974 15,4% 2.796 21,8% 426 3,3% 6.673 52,0% 12.826 100,0%

Haupt- und Realschule 22 - 149 - 171 -

Realschule 1 - 5 - 275 - 281 -

Stadtteilschule 18 - 42 - 60 -

Gesamtschule 1 - 14 - 17 - 2 - 25 - 59 -

Rudolf-Steiner-Schule 14 - 32 - 12 - 159 - 217 -

zusammen: Stadtteilschule 24 3,0% 200 25,4% 366 46,4% 14 1,8% 184 23,4% 788 100,0%

Gymnasium 1 0,2% 24 5,3% 15 3,3% 413 91,2% 453 100,0%

Förderschule 6 - 5 - 11 -

Spezielle Sonderschule 33 - 6 - 39 -

zusammen: Sonderschule 39 78,0% 11 22,0% 50 100,0%

Abendgymnasium 8 27,6% 21 72,4% 29 100,0%

63 4,8% 212 16,1% 390 29,5% 37 2,8% 618 46,8% 1.320 100,0%

173 45,5% 153 40,3% 54 14,2% 380 100,0%

1.020 7,0% 2.359 16,2% 3.339 23,0% 463 3,2% 7.345 50,6% 14.526 100,0%

414 5,5% 1.983 26,4% 2.890 38,4% 207 2,8% 2.029 27,0% 7.523 100,0%

Gymnasium 2 0,0% 23 0,4% 156 2,9% 206 3,8% 5.080 92,9% 5.467 100,0%

Sonderschule 604 81,0% 131 17,6% 11 1,5% 746 100,0%

222 28,1% 282 35,7% 50 6,3% 236 29,9% 790 100,0%

1.020 7,0% 2.359 16,2% 3.339 23,0% 463 3,2% 7.345 50,6% 14.526 100,0%
Quelle: Herbststatistik 2011

1) einschl. Nicht-Schüler-Prüfungen; ohne Studienkolleg
3) Erwerb von Abitur und Abschluss BFS Chemisch-technische Assistenz an der STS Bergedorf
4) teilqualifizierende Berufsfachschule Wirtschaft und Verwaltung und Höhere Handelsschule für Blinde und Sehbehinderte
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insgesamt: staatlich und nicht staatlich

Zusammenfassung
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Tabelle 20

weiblich
Staatsange-

hörigkeit nicht 
deutsch

Familien- 
sprache nicht 

Deutsch

Stadtteilschule 414 46,4% 24,6% 31,6%

Gymnasium 2 50,0% 0,0% 0,0%

Sonderschule 604 23,1% 30,0% 39,4%

zusammen 1.020 42,1% 27,7% 36,2%

Stadtteilschule 1.983 41,8% 25,2% 37,7%

Gymnasium 23 43,5% 4,3% 13,0%

Sonderschule 131 42,0% 33,6% 38,2%

zusammen 2.137 41,9% 25,5% 37,5%

Stadtteilschule 2.890 47,2% 18,4% 28,5%

Gymnasium 156 42,3% 11,5% 18,6%

Sonderschule 11 36,4% 9,1% 9,1%

zusammen 3.057 46,9% 18,0% 27,9%

Stadtteilschule 207 54,6% 22,2% 28,0%

Gymnasium 206 47,1% 16,0% 29,6%

zusammen 413 51,2% 19,1% 28,8%

Stadtteilschule 2.029 55,0% 14,0% 24,3%

Gymnasium 5.080 54,9% 8,0% 13,8%

zusammen 7.109 54,9% 9,7% 17,1%

13.736 50,0% 15,6% 24,7%

mit Hauptschulabschluss 49 53,1% 42,9% 32,7%

129 42,6% 27,1% 15,5%

50 54,0% 20,0% 14,0%

allgemeine Hochschulreife 182 58,8% 5,5% 10,4%

410 52,4% 41,8% 34,1%

mit Hauptschulabschluss 173 39,9% 25,4%

153 50,3% 5,9%

allgemeine Hochschulreife 54 48,1% 7,4%

380 45,3% 15,0%

14.526
Quelle: Herbststatistik 2011

Stadtteilschule, Gymnasium, Sonderschule

Schulentlassene des Schuljahres 2010/11 aus Hamburger allgemeinbildenden Schulen  nach 
Geschlecht, Staatsangehörigkeit, Familiensprache

Abschlussart besuchte 
Schulform

Schul-
entlassene

davon

insgesamt

ohne Hauptschul- 
abschluss

mit Hauptschul- 
abschluss

Realschul- 
abschluss

Fachhoch- 
schulreife

allgemeine 
Hochschulreife

gesamt

Erwachsenenbildung

gesamt

Nicht-Schüler-Prüfungen

keine Angabe

gesamt

Realschulabschluss

Fachhochschulreife

Realschulabschluss
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Tabelle 21

Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil

16.414 100% 1.684 10,3% 3.695 22,5% 4.663 28,4% 460 2,8% 5.912 36,0%

16.496 100% 1.349 8,2% 3.536 21,4% 4.841 29,3% 325 2,0% 6.445 39,1%

15.608 100% 1.213 7,8% 2.822 18,1% 4.271 27,4% 423 2,7% 6.879 44,1%

insgesamt 20.641 - 1.224 - 2.698 - 3.996 - 547 - 12.176 -

zur Vergleichbarkeit m. 
d. Vorjahren 2) 16.119 100% 1.224 7,6% 2.698 16,7% 3.972 24,6% 422 2,6% 7.803 48,4%

zur Vergleichbarkeit m. 
d. Folgejahr 3) 15.016 100% 1.224 8,2% 2.698 18,0% 3.973 26,5% 372 2,5% 6.749 44,9%

14.526 100% 1.020 7,0% 2.359 16,2% 3.339 23,0% 463 3,2% 7.345 50,6%

Quelle: Herbststatistik 2007 bis 2011
1) einschließlich der Nicht-Schüler-Prüfungen, ohne Studienkolleg
2) ohne Berücksichtigung der Abschlüsse aus dem 3. und 4. Semester des 6-/8-stufigen Gymnasiums (Abitur nach 12 Jahren)
3) ohne Berücksichtigung der Abschlüsse des 7-/9-stufigen Gymnasiums (Abitur nach 13 Jahren)

Grafik 2
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Zeitreihe: Schulentlassene aus Hamburger allgemeinbildenden Schulen nach Abschlussart 1)
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Tabelle 22

Schülerinnen, Schüler und Klassen an Hamburger berufsbildenden Schulen

staatlich nicht 
staatlich gesamt staatlich nicht 

staatlich gesamt staatlich nicht 
staatlich

37.578 788 38.366 1.791 35 1.826 21,0 22,5
Teilzeit 445 445 56 56 7,9
Vollzeit 2.849 2.849 166 166 17,2

zusammen 3.294 3.294 222 222
vollqualifizierend 3.294 469 3.763 139 24 163 23,7 19,5
Berufsqualifizierung BQ 104 104 9 9 11,6
Höhere Handelsschule 1.137 130 1.267 43 6 49 26,4 21,7
teilqualifizierend 2.726 46 2.772 120 2 122 22,7 23,0

zusammen 7.261 645 7.906 311 32 343
Vollzeit 2.768 807 3.575 113 36 149 24,5 22,4
Teilzeit 173 42 215 7 2 9 24,7 21,0
Abendform 795 795 35 35 22,7

zusammen 3.736 849 4.585 155 38 193
1.279 1.279 56 56 22,8

Technisches Gymnasium 404 404 21 21 19,2
Wirtschaftsgymnasium 2.003 2.003 93 93 21,5
Pädagogik/Psychologie 348 348 16 16 21,8

zusammen 2.755 2.755 130 130
55.903 2.282 58.185 2.665 105 2.770

Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 23
Zeitreihe: Schülerinnen und Schüler an staatlichen Hamburger berufsbildenden Schulen

2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12
37.157 39.104 38.481 38.274 37.578
14.225 14.786 13.299 14.092 14.052

Teilzeit 1.306 1.232 1.049 920 445
Vollzeit 3.031 2.746 2.627 2.757 2.849

zusammen 4.337 3.978 3.676 3.677 3.294
vollqualifizierend 4.094 3.800 3.822 3.590 3.294
Berufsqualifizierung BQ 31 104
teilqualifizierend 4.359 4.048 3.694 3.305 2.726
Höhere Handelsschule 1.375 1.367 1.347 1.280 1.137

zusammen 9.828 9.215 8.863 8.206 7.261
Vollzeit 2.275 2.437 2.485 2.594 2.768
Teilzeit-/Abendformen 763 919 959 1.032 968

zusammen 3.038 3.356 3.444 3.626 3.736
2.708 2.844 2.966 2.928 2.755
1.311 1.311 1.413 1.406 1.279

58.379 59.808 58.843 58.117 55.903

19.153 18.553 18.354 17.891 16.912
39.226 41.255 40.489 40.226 38.991
58.379 59.808 58.843 58.117 55.903

Quelle: Herbststatistik 2007 bis 2011

Tabelle 24
Zeitreihe: Schülerinnen und Schüler an nicht staatlichen Hamburger berufsbildenden Schulen

2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12
318 500 617 739 788
228 213 281 339 330

vollqualifizierend 542 441 462 480 469
Höhere Handelsschule 145 139 137 129 130
teilqualifizierend 85 72 53 44 46

zusammen 772 652 652 653 645
Teilzeit 111 68 58 75 42
Vollzeit 535 498 568 677 807

zusammen 646 566 626 752 849
1.736 1.718 1.895 2.144 2.282

Quelle: Herbststatistik 2007 bis 2011
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Tabelle 25

Schülerinnen und Schüler an Hamburger berufsbildenden Schulen nach Geschlecht und Staatsangehörigkeit

Anzahl Anteil Anzahl Anteil

38.366 16.959 44,2% 3.233 8,4%

Teilzeit 445 199 44,7% 57 12,8%

Vollzeit 2.849 1.078 37,8% 1.297 45,5%

zusammen 3.294 1.277 38,8% 1.354 41,1%

vollqualifizierend 3.763 2.437 64,8% 601 16,0%

Berufsqualifizierung BQ 104 21 20,2% 20 19,2%

Höhere Handelsschule 1.267 606 47,8% 209 16,5%

teilqualifizierend 2.772 1.263 45,6% 677 24,4%

zusammen 7.906 4.327 54,7% 1.507 19,1%

Vollzeit 3.575 2.051 57,4% 183 5,1%

Teilzeit/Abendform 1.010 409 40,5% 57 5,6%

zusammen 4.585 2.460 53,7% 240 5,2%

1.279 536 41,9% 166 13,0%

2.755 1.157 42,0% 397 14,4%

58.185 26.716 45,9% 6.897 11,9%
Quelle: Herbststatistik 2011

Tabelle 26
Absolventen und Abgänger des Schuljahres 2010/11 aus  Hamburger berufsbildenden Schulen nach Geschlecht und Staatsangehörigkeit

Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil

Berufsschule 2.850 11.958 1.194 41,9% 5.646 47,2% 426 14,9% 935 7,8%

Teilzeit 780 199 289 37,1% 65 32,7% 132 16,9% 38 19,1%

Vollzeit 1.233 966 538 43,6% 448 46,4% 425 34,5% 328 34,0%

zusammen 2.013 1.165 827 41,1% 513 44,0% 557 27,7% 366 31,4%

vollqualifizierend 361 1.626 318 88,1% 1.035 63,7% 99 27,4% 251 15,4%

Berufsqualifizierung BQ 24 7 8 33,3% 0,0% 9 37,5% 2 28,6%

teilqualifizierend 922 1.239 304 33,0% 611 49,3% 196 21,3% 278 22,4%

Höhere Handelsschule 227 560 107 47,1% 315 56,3% 55 24,2% 86 15,4%

zusammen 1.534 3.432 737 48,0% 1.961 57,1% 359 23,4% 617 18,0%

Vollzeit 140 1.059 70 50,0% 533 50,3% 0,0% 4 0,4%

Teilzeit 9 62 6 66,7% 46 74,2% 7 77,8% 16 25,8%

Abendform 113 281 46 40,7% 63 22,4% 9 8,0% 68 24,2%

zusammen 262 1.402 122 46,6% 642 45,8% 16 6,1% 88 6,3%

376 874 182 48,4% 366 41,9% 69 18,4% 96 11,0%

426 717 172 40,4% 294 41,0% 77 18,1% 83 11,6%

7.461 19.548 3.234 43,3% 9.422 48,2% 1.504 20,2% 2.185 11,2%
Quelle: Herbststatistik 2011

insgesamt

Abgänger
 (kein Abschluss 

erworben)

Absolventen 
(Bildungsgang 

erfolgreich 
beendet)

davon weiblich davon mit Staatsangehörigkeit nicht deutsch
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Berufs- 
fachschule

Fachschule

Fachoberschule
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Berufs- 
fachschule

Fachschule

Fachoberschule

Berufliches Gymnasium

insgesamt

Berufs- 
vorbereitungs- 
schule

Schulform Schüler-innen 
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davon weiblich davon mit Staatsange-
hörigkeit nicht deutsch

Berufsschule



Tabelle 27

Abbruch 
oder kein 
Abschluss 
erworben

Bildungs- 
gang 

erfolgreich 
beendet

insgesamt Abschluss- 
zeugnis

Abschluss- 
zeugnis mit 
zusätzlich 

erw. 
Hauptschul- 
abschluss  

Abschluss- 
zeugnis mit 
zusätzlich 

erw. 
Realschul- 
abschluss  

Abschluss- 
zeugnis mit 
zusätzlich 

erw. 
Fachhoch- 
schulreife  

Abschluss- 
zeugnis mit 
zusätzlich 
erw. allg. 

Hochschul- 
reife  

insgesamt

2.840 11.829 14.669 10.954 163 712 11.829
Teilzeit 780 199 979 171 28 199
Vollzeit 1.233 966 2.199 668 279 19 966

zusammen 2.013 1.165 3.178 839 307 19 1.165
vollqualifizierend 346 1.451 1.797 1.319 48 84 1.451
Höhere Handelsschule 216 508 724 508 508

Berufsqualifizierend BQ 2) 24 7 31 7 7
teilqualifizierend 918 1.224 2.142 162 1.062 1.224

zusammen 1.504 3.190 4.694 1.488 1.110 592 3.190
Vollzeit 122 867 989 660 207 867
Teilzeit 9 39 48 32 7 39
Abendform 113 281 394 155 126 281

zusammen 244 1.187 1.431 847 340 1.187
376 874 1.250 181 693 874
426 717 1.143 51 666 717

7.403 18.962 26.365 14.309 470 1.841 1.676 666 18.962

10 129 139 100 29 129
vollqualifizierend 15 175 190 175 175
Höhere Handelsschule 11 52 63 8 44 52
teilqualifizierend 4 15 19 15 15

zusammen 30 242 272 183 15 44 242
Vollzeit 18 192 210 144 48 192
Teilzeit 23 23 23 23

zusammen 18 215 233 167 48 215
58 586 644 450 15 121 586

Berufsschule 2.850 11.958 14.808 11.054 163 712 29 11.958
Teilzeit 780 199 979 171 28 199
Vollzeit 1.233 966 2.199 668 279 19 966

zusammen 2.013 1.165 3.178 839 307 19 1.165
vollqualifizierend 361 1.626 1.987 1.494 48 84 1.626
Höhere Handelsschule 227 560 787 8 552 560
Berufsqualifizierend BQ 24 7 31 7 7
teilqualifizierend 922 1.239 2.161 162 1.077 1.239

zusammen 1.534 3.432 4.966 1.671 1.125 636 3.432
Vollzeit 140 1.059 1.199 804 255 1.059
Teilzeit 9 62 71 55 7 62
Abendform 113 281 394 155 126 281

zusammen 262 1.402 1.664 1.014 388 1.402
376 874 1.250 181 693 874
426 717 1.143 0 51 666 717

7.461 19.548 27.009 14.759 470 1.856 1.797 666 19.548
Quelle: Herbststatistik 2011

1) In der Berufsvorbereitungsschule  und in der  BFS BQ werden Schülerinnen und Schüler auch dann als "Abgänger" gezählt, wenn während des Schuljahres eine duale Ausbildung 
begonnen oder in eine andere Maßnahme gewechselt wird.

Berufs- 
vorbereitungs- 
schule

Berufs- 
fachschule

Fachschule

Fachoberschule

Berufliches Gymnasium

insgesamt

staatliche und nicht staatliche berufsbildende Schulen

Berufs- 
vorbereitungs- 
schule 1)

Berufs- 
fachschule

Fachschule

Fachoberschule

Berufliches Gymnasium

gesamt
nicht staatliche berufsbildende Schulen
Berufsschule

Berufs- 
fachschule

Fachschule

gesamt

Berufsschule

Absolventen und Abgänger des Schuljahres 2010/11 aus Hamburger berufsbildenden Schulen

Schulform

Absolventen und Abgänger  Abschlussart der Absolventen 

staatliche berufsbildende Schulen
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Tabelle 28

Schülerprognose für die allgemeinbildenden Schulen in Hamburg
Ist

2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24 2024/25 2025/26

7.498 7.727 7.853 7.930 7.956 8.031 8.109 8.186 8.257 8.302 8.320 8.306 8.277 8.222 8.152

Grundschule 2) 58.290 58.237 58.784 59.280 59.620 60.076 60.415 60.728 61.133 61.626 61.966 62.220 62.478 62.549 62.462

Klassen 5-6 13.762 14.537 14.286 14.309 14.372 14.404 14.458 14.581 14.669 14.692 14.736 14.792 14.883 14.960 15.025

Klassen 7-10 31.777 32.155 32.290 31.912 31.418 31.020 30.814 30.844 31.030 31.208 31.354 31.521 31.610 31.689 31.586

Klassen 11-13/14 9.843 10.511 10.638 10.853 10.903 10.788 10.669 10.432 10.216 10.144 10.171 10.230 10.301 10.396 10.489

zusammen 55.382 57.203 57.214 57.074 56.693 56.212 55.941 55.857 55.915 56.044 56.261 56.543 56.794 57.045 57.100

Klassen 5-6 14.612 14.733 14.438 14.526 14.717 14.817 14.925 15.103 15.235 15.291 15.361 15.481 15.619 15.751 15.855

Klassen 7-10 27.002 26.946 26.847 26.465 26.376 26.474 26.375 26.545 26.801 27.068 27.279 27.495 27.673 27.830 28.021

Klassen 11-12 11.462 11.844 12.579 13.091 12.819 12.478 12.658 12.655 12.373 12.455 12.614 12.699 12.793 12.955 13.065

zusammen 53.076 53.523 53.864 54.082 53.912 53.769 53.958 54.303 54.409 54.814 55.254 55.675 56.085 56.536 56.941

3.738 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729 3.729

Förderschule 2.414 2.003 1.650 1.368 1.368 1.368 1.368 1.368 1.368 1.368 1.368 1.368 1.368 1.368 1.368

2.053 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049 2.049

182.451 184.471 185.143 185.512 185.327 185.234 185.569 186.220 186.860 187.932 188.947 189.890 190.780 191.498 191.801

Quelle: Herbststatistik 2011 und Schülerlangfristprognose Februar 2012
1) inklusive VSK an Sonderschulen 2) inklusive Klassen 5, 6 aus Schulversuch zur 6-jährigen Grundschule
3) ohne BFSa, BVSa und ohne VSK an Sonderschulen 4) einschließlich BFSa, BVSa

Grafik 3

Erwachsenenbildung 4)
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Tabelle 29

Schülerprognose der Hamburger staatlichen berufsbildenden Schulen

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

37.578 37.810 37.610 37.550 37.540 37.530 37.520 37.530 37.530 37.530 37.530 37.530 37.530 37.530 37.530

Teilzeit 445 560 560 560 560 560 560 560 560 560 560 560 560 560 560

Vollzeit 2.849 3.430 3.430 3.280 3.180 3.080 2.980 2.880 2.880 2.880 2.880 2.780 2.780 2.780 2.780

zusammen 3.294 3.990 3.990 3.840 3.740 3.640 3.540 3.440 3.440 3.440 3.440 3.340 3.340 3.340 3.340

vollqualifizierend 3.294 3.180 3.300 3.440 3.480 3.470 3.460 3.450 3.440 3.450 3.470 3.490 3.500 3.500 3.500

teilqualifizierend 3.967 3.660 2.660 1.820 1.730 1.730 1.730 1.730 1.730 1.730 1.730 1.730 1.730 1.730 1.730

zusammen 7.261 6.840 5.960 5.260 5.210 5.200 5.190 5.180 5.170 5.180 5.200 5.220 5.230 5.230 5.230

Vollzeit 2.768 2.860 2.970 3.090 2.940 3.020 3.090 3.120 3.130 3.140 3.140 3.090 3.090 3.090 3.090
Teilzeit- und 
Abendformen 968 1.040 1.120 1.140 1.130 1.130 1.130 1.130 1.130 1.130 1.130 1.130 1.130 1.130 1.130

zusammen 3.736 3.900 4.090 4.230 4.070 4.150 4.220 4.250 4.260 4.270 4.270 4.220 4.220 4.220 4.220

2.755 2.500 2.370 2.280 2.280 2.280 2.280 2.280 2.280 2.280 2.280 2.280 2.280 2.280 2.280

1.279 1.220 1.120 920 920 920 920 920 920 920 920 920 920 920 920

200 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400

55.903 56.460 55.540 54.480 54.160 54.120 54.070 54.000 54.000 54.020 54.040 53.910 53.920 53.920 53.920

16.912 17.050 16.250 15.230 14.930 14.900 14.860 14.780 14.780 14.800 14.820 14.690 14.700 14.700 14.700

38.991 39.410 39.290 39.250 39.230 39.220 39.210 39.220 39.220 39.220 39.220 39.220 39.220 39.220 39.220

55.903 56.460 55.540 54.480 54.160 54.120 54.070 54.000 54.000 54.020 54.040 53.910 53.920 53.920 53.920
Quelle: Herbststatistik 2011 und Schülerlangfristprognose Februar 2012

1) Die Prognosezahlen sind gerundet.
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